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I. Aufgaben der Wasserversorgung Herbertingen 
 
Die Wasserversorgung Herbertingen wird nach der Betriebssatzung vom 29.09.1993 mit 
Wirkung vom 01.10.1993 als Eigenbetrieb geführt. 
 
Der Eigenbetrieb hat die Aufgabe, das Gebiet der Gemeinde Herbertingen mit Trinkwasser zu 
versorgen; er kann aufgrund von Vereinbarungen sein Versorgungsgebiet auf andere 
Gemeinden ausdehnen oder Abnehmer außerhalb des Gemeindegebiets mit Wasser 
beliefern.  
 
 

II. Rechtliche Grundlagen 
 
Die Beziehungen zwischen dem Eigenbetrieb und den Benutzern sind geregelt in der Satzung 
über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 12.11.1997 in der 
jeweils gültigen Fassung.  
 
 

III. Geschäftsverlauf und Rechnungsergebnis 
 
Im Wirtschaftsjahr 2022 wurden im Erfolgsplan Erträge von insgesamt 591.820,40 € erzielt. 
Nach Abzug der Aufwendungen von 549.898340 € ergibt sich ein Gewinn in Höhe von 
41.922,00 €. Die Wassergebühr betrug im Berichtsjahr 2,50 €/m³.  
 
Die Wasserverkaufsmenge betrug 216.063 m³. Die Planmenge betrug 220.000 m³. Die Erträge 
aus Wasserverkauf beliefen sich auf 557.333,65 € incl. Zählergebühr. Geplant waren 568.000 
€. 
 
Mehrerträge gab es bei den Kostenersätzen Dritter mit 19.711,39 € und bei den anderen 
betrieblichen Erträgen mit 2.123,04 €. Die Zinserträge betrugen 6.019,04 € und resultieren aus 
dem positiven Kassenbestand (Einheitskasse mit der Gemeinde). Die Wenigererträge 
aufgrund der geringeren Verkaufsmenge bei den Erlösen aus Wasserverkauf betrugen 
10.666,35 €.  
 
Insgesamt konnten 11.820,10 € Mehrerträgen erzielt werden.  
 
Der Materialaufwand betrug insgesamt 217.705,62 €. Der Ansatz für die Unterhaltung des 
Leitungsnetzes betrug im Plan 90.000 €, das Ergebnis lag bei 103.581,11 €. Für die 
Unterhaltung der Pumpstation und der Hochbehälter waren 40.000 € eingeplant. Es 
entstanden Aufwendungen in Höhe von 16.137,24 €.  
 
Die Kostenumlage am Pumpwerk Fulgendstadt fiel geringfügig höher aus, als eingeplant: Plan 
45.000 €, Ergebnis 46.573,97 €; 1.573,97 € Mehraufwand. 
 
Im Jahr 2022 wurden 8 Rohbrüche bzw. Undichtigkeiten festgestellt. 
 
Die Jahresabschreibung betrug 122.468,14 €. Geplant war eine Abschreibung von 115.000 €.   
 
Aufgrund des Jahresergebnisses konnte eine Konzessionsabgabe an den 
Gemeindehaushalt in Höhe von 63.139,54 € abgeführt werden.   
 
Im Haushaltsjahr 2022 betrug der Wasserzins 2,50 €/m³ (netto).   
 
Der Jahresgewinn in Höhe von 41.922,00 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. Insgesamt 
besteht ein Gewinnvortrag von 174.434,60 €. Mittelfristig sollte ein ausreichender 
Gewinnvortag von min. 300.000 € aufgebaut werden.  
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Im Vermögensplan wurden folgende Maßnahmen umgesetzt bzw. Ausgaben getätigt: 
 

 
 
(Zugang Grundstücksanschlüsse sind nicht enthalten) 
 
Im Abschlussjahr 2022 wurde kein Kredit aufgenommen.  
 
Es besteht zum Ende des Jahres ein Finanzierungsmittelüberschuss von 274.234,69 (VJ 
372.028,04 €).  
 
Der Kassenbestand (Sichteilagen bei Banken) beträgt zum 31.12.2022 +222.551,07 € (VJ  
+300.654,64 €).   
 
Auf die weiteren Darstellungen in den Anlagen wird verwiesen. 
 
 

IV. Wassermengen 
 
Folgende Wassermengen sind über Wassergebühren abgerechnet worden: 
 

  2022 2021 2020 2019 2018 2017 

Herbertingen 129.982 137.794 138.035 138.116 130.058 146.482 

Mieterkingen 30.425 29.263 29.192 30.072 30.200 27.342 

Hundersingen 33.248 34.197 35.656 34.800 35.614 35.707 

Marbach 22.408 22.047 23.673 24.289 24.363 23.737 

Summe 216.063 223.301 226.556 227.277 214.751 233.268 

 
 
Die Wasserfördermenge betrug insgesamt 278.062 m³ (VJ 307.185 m³).  
 
Der Wasserverlust beträgt insgesamt 61.999 m³ (VJ 83.884  m³, VVJ 72.823  m³, VVVJ 72.596 
m³); im Versorgungsgebiet Herbertingen, Mieterkingen und Marbach 53.654 m³ (VJ 75.269 
m³, VVJ 64.084 m³) und in Hundersingen 8.345 m³ (VJ 8.615 m³, VVJ 8.739 m³).  
 
Hauptursache für den Wasserverlust sind Rohrbrüche, Spülungen/Reinigung von 
Hochbehältern und Teile vom Wassernetz. Im Jahr 2022 wurden insgesamt 8 Rohrbrüche 
festgestellt. 
 
Zur weiteren Information: Bei einem Rohrbruch ist die auslaufende Wassermenge von der 
Größe der Öffnung und dem Zeitraum bis zur Schadensbehebung abhängig. Bei einer Öffnung  
von 1 mm kommt es zu einem Wasserverlust von ca. 1,4 m³ am Tag, bei 2 mm zu ca. 4,56 m³ 
täglich. Bei einer Öffnung von 7 mm kommt es zu einem täglichen Wasserverlust von ca. 57 

Nr. Name Kostenstelle Bewegung

I-8000-007 Wasserleitung Brunnenberg 800000 70.167,38 €-    

I-8000-009 Wasserleitung Baugebiet Breite 800000 28.285,08 €-    

I-8000-012 Baugebiet Kleines Eschle 800000 71.083,51 €-    

I-8000-017 Wasserleitung BG Am Mühlberg II Marbach 800000 5.732,00 €-      

I-8000-018 Wasserleitung BG Anger 800000 56,83 €-            

I-8000-099 Hauswasseranschluss Einnahme und Ausgabe 800000 124,23 €-          

Summe 175.449,03 €- 

I-8000-097 Wasserversorgungsbeiträge 800000 9.107,94 €      
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m³ (=20.000 m³/Jahr). Die Wasserverlustmenge steigt exponentiell an. Eine 
Hauptwasserleitung mit einem langen Aufbruchriss, kann einen täglichen Wasserverlust von 
mehreren Tausend Kubik verursachen.  
 
 

 
 
 
 

V. Umsatzerlöse 

 

Bezeichnung Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis  

  2022 2021 2020 2019 

   € € € € 

         

Wasserzins aus Verbrauchsabrechnung 557.333,65 578.684,68 421.152,49 437.095,31 

Ersätze, Erlöse aus Materialabgabe 21.711,39 20.783,82 19.067,39 12.153,43 

Erstattung Stadt Mengen für Beuren 4.474,71 7.556,25 5.976,49 8.956,06 

Auflösung von Beiträgen 0 551,00 1.413,00 2.834,00 

Andere betriebliche Erträge 8.300,65 11.675,55 2.364,70 3.711,71 

Summen 591.820,40 619.251,30 449.974,07 464.750,51 

 
 
Die Wassergebühr betrug im Abrechnungszeitraum 2,50 €/m³ (VJ 2,50 €/m³). 
 
Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt 2,15 €/m²NF zzgl. 7% MwSt.  
 
 

VI. Ertragslage 
 
Im Wirtschaftsplan 2022 war ein Jahresüberschuss in Höhe von 53.000 € eingeplant. Der 
Jahresüberschuss beträgt 41.922 €.  
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VII. Personalaufwand 
  
Die Betriebsführung wird vom Kämmerer der Gemeinde Herbertingen erbracht. Für die 
Zählerablesung sind Kosten für die geringfügig Beschäftigten in den Personalaufwendungen 
enthalten. 
 

VIII. Abrechnung des Vermögensplans 
 
Aus dem Jahr 2021 betrug der Finanzierungsmittelüberschuss 372.028,04 €. Zum Ende des 
Jahres 2022 besteht ein Finanzierungsmittelüberschuss von 274.234,69 €.  
 

Entwicklung des Eigenkapitals, der Rückstellungen und des Schuldenstands 
 
Das Stammkapital von 310.162,69 € entspricht mit Beschluss zur Änderung von § 2 der 
Betriebssatzung vom 12.10.2016 wieder der in der Betriebssatzung festgesetzten Höhe.  
 
Rücklagen sind keine vorhanden. 
 
Der Jahresgewinn in Höhe von 41.922 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. Insgesamt 
besteht ein Gewinnvortrag zum 31.12.2022 von 174.434,60 €. 
 
Rückstellungen wurden in Höhe von 12.500 € gebildet. 
 
Der Schuldenstand bzw. die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten beziffert sich zum 
31.12.2022 auf 2.592.277,64 €. Die ordentliche Tilgung beträgt im Abschlussjahr 131.823,49 
€.    
 
Der Kassenbestand (Sichteilagen bei Banken) beträgt zum 31.12.2022 222.551,07 €.   
 
 

IX. Weitere Entwicklung 
 
1. Künftige Investitionsmaßnahmen 
 
Das Ingenieurbüro Schwörer hat dem Gemeinderat in der Sitzung vom 31.03.2010 ein 
Konzept über die Sanierungsmaßnahmen vorgestellt.  
 
Das Konzept wurde aktualisiert und in der Sitzung am 31.05.2017 dem Gemeinderat 
vorgestellt.  
 
Weitere Investitionen werden an den Pumpstationen Fulgenstadt, Mieterkingen und 
Neunbrunnen mittelfristig getätigt werden müssen. Im Jahr 2024/2025 ist der Neubau des 
Hochbehälters in Beuren geplant. Die jeweiligen Maßnahmen werden durch Kreditaufnahmen 
finanziert.    
 

Aufgrund der steigenden Unterhaltungskosten des Leitungsnetzes, des Verlustvortrages 
und den anstehenden Investitionsmaßnahmen im mehrstelligen Millionenbereich (siehe 
mittelfristige Finanzplanung Wirtschaftsplan 2021 ff.) wurde die Wassergebühr ab dem  
Jahr 2021 auf 2,50 €/m³ erhöht und ist für den aktuellen Betrieb der Wasserversorgung 
angemessen und ausreichend.  
 
 
Wassergebühren 
 
Die Wassergebühren wurden wie folgt festgesetzt: 
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Geltungsdauer  Wassergebühr in €/cbm 
01.01.1998 - 31.12.2000 1,08 
01.01.2001 - 31.12.2001 1,15 
01.01.2002 - 31.12.2004 1,15 
01.01.2005 - 31.12.2007 1,30 
01.01.2008 - 31.12.2008 1,40 
01.01.2009 - 31.12.2009  1,30 
ab 01.01.2010  1,40 
ab 01.01.2015  1,60  
ab 01.01.2016  1,80 
ab 01.01.2018  1,80 
 
 

Seit dem 01.01.2021 beträgt der Wasserzins 2,50 €/m³. 
 
 
 
Herbertingen, 14.08.2024 
 
 
 
Jürgen Krause 
Betriebsleiter 
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Wasserversorgungsbetrieb Herbertingen
Ergenbnis 2022

Wasserzins Menge Plan Ergebnis Abweichung

2,50 € 2022 2022 2022

m³ € € €

1. Umsatzerlöse

3321100 Erlöse aus Wasserverkauf (incl. Grundgebühr) 216.063 568.000 557.333,65 -10.666,35 

3321110 Erlöse aus Materialabgabe, Ersätze 2.000 21.711,39 19.711,39

3421200 Vermischte Einnahmen 158,57 158,57

3482100 Erstattung Stadt Mengen für Beuren 5.000 4.474,71 -525,29 

3162000 Auflösung von Beiträgen 5.000 -5.000,00 

2. Aktivierte Eigenleistungen 0,00

3610000 Zinserträge 6.019,04 6.019,04

3. Sonstige Betriebl. Erträge 0,00

3311000 Andere betriebliche Erträge 2.123,04 2.123,04

Summe 580.000 591.820,40 11.820,40

4. Materialaufwand

4211010 Strombezug 12.000 8.143,68 -3.856,32 

4211020 Betriebskostenumlage PW Herb/Fulgenstadt 45.000 46.573,97 1.573,97

4211030 Wasseruntersuchungen 6.000 5.565,78 -434,22 

4211040 Unterhaltung Pumpstation u. Hochbehälter 40.000 16.137,24 -23.862,76 

4211050 Unterhalt Leitungsnetz, VKB SWBS 90.000 103.581,11 13.581,11

4211060 Reparaturen, Geräte u. Wergzeuge 15.000 16.262,69 1.262,69

4211070 Innere Verrechnungen Kommunale Betriebe 12.000 12.918,75 918,75

4211120 Wasserentnahmeentgelt an das Land 11.000 8.522,40 -2.477,60 

Summe 231.000 217.705,62 -13.294,38 

5. Personalaufwendungen 1.000 888,66 111,34

6. Abschreibung 115.000 122.468,14 7.468,14

7. Sonstige betriebl. Aufwendungen

4211130 Konzessionsabgabe 40.000 63.139,54 23.139,54

4241040 Abgaben u. Versicherungen 700 767,12 67,12

4431080 Bürobedarf/EDV Kostenanteil 3.000 2.990,75 -9,25 

4211160 Vermischte Ausgaben, Fortbildung 200 -200,00 

4431060 Wegstreckenentschädigung Kfz 0,00

4431050 Beratungskosten, Rohrnetzanalyse 35.000 38.758,60 3.758,60

4811200 Verwaltungskostenbeitrag 56.000 58.000,00 2.000,00

Summe 134.900 163.656,01 28.756,01

Aufwendungen Gesamt 481.900 504.718,43 22.818,43

8. Zinsen-ähnl. Erträge

9. Zinsen-ähnl. Aufwendungen 45.000 45.179,97 179,97

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 53.100 41.922,00 -11.178,00 

11. Gewerbesteuer

12. Sonstige Steuern 100 0,00 -100,00 

13. Jahresergebnis 53.000 41.922,00 -11.078,00 
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